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haben. Aber das ist bei uns in
vielen Spielen so.“

Psychologische Wirkung
Schaus, der früher in der

Bundesliga bei Hüttenberg
und in Düsseldorf spielte,
kümmert sich bei Großenlü-
der natürlich vorwiegend um
die Torhüter und leitet deren
Training. In den vergangenen
Jahren stand er ein paar Mal
selbst noch bei Kurzeinsätzen
zwischen den Pfosten. Doch
diese Zeit ist eigentlich vorbei.
„In der vergangenen Serie war
es nur einmal, dass ich mich
im Trikto auf die Bank gesetzt
habe. Das sollte einfach eine
psychologische Wirkung ha-
ben. Und es sogar geklappt“,
sagt er und lacht.

Großenlüders Co-Trainer,
kennt Hüter zwar schon sehr
gut. Von seinen Paraden war
er aber diesmal besonders an-
getan. „Hüter zu bezwingen,
ist nicht einfach – das musst
du als Angreifer auch wollen.
Du musst die Ecke aussuchen.
Und ganz präzise werfen. Wer
das halbherzig tut, hat bei
ihm keine Chance“, erläutert
der 66-Jährige. Ansonsten be-
mängelte er bei Großenlüder
die mangelnde Aggressivität
in der Abwehr. „Wenn du ge-
gen den TVH bestehen willst,
musst du auch zupacken kön-
nen.“

Natürlich habe seinem
Team auch das Pech im Weg
gestanden. „Ich weiß nicht,
wie oft wir die Latte getroffen

entscheidenden Tore zum
Sieg der Bundesliga-Reserve
warf Max Pregler in der
Schlussphase.

Dragos Negovan freut sich
schon auf das Topspiel. „Das
wird die Partie Erster gegen
Erster, denn wir sind so dicht
an Melsungen, dass es kaum
Unterschiede zwischen den
beiden Teams gibt“, sagte der
Trainer des TV Hersfeld.

Der Angreifer muss wollen
In Melsungen kann der

Coach erneut auf Kai Hüter
bauen, der am Samstag eine
Glanzleistung gegen Großen-
lüder/Hainzell ablieferte. Von
der war sogar Uli Schaus mehr
als beeindruckt. Der Ex-Natio-
naltorwart, gleichzeitig auch

V O N H A R T M U T W E N Z E L

BAD HERSFELD. In Bad Hers-
feld ist wieder das Handball-
Fieber ausgebrochen. Nach
dem 28:23-Sieg gegen den
Dritten Großenlüder/Hainzell
fahren die Handballer des TV
Hersfeld am kommenden
Sonntag sogar als Spitzenrei-
ter zum nächsten Topduell
beim Tabellenzweiten MT
Melsungen II - Anwurf um 17
Uhr in der Melsunger Stadt-
sporthalle.

Die zweite Garnitur der MT
kam beim Vorletzten Ditters-
hausen nur zu einem ganz
knappen 23:22-Erfolg und
büßte seine Führung ein. Sie
liegt um vier Tore schlechter
als der punktgleiche TVH..Die

Sonderlob von Uli Schaus
Handball: Ex-Nationaltorhüter war beeindruckt von der Leistung von Kai Hüter

Lob aus berufenem Munde: Ex-Nationaltorwart Uli Schaus war von Kai Hüters Paraden angetan. Ihn zu bezwingen, sei nicht einfach,
sagt die Handball-Legende über den TVH-Keeper. Fotos:  Eyert, Walger

ROTENBURG. Die SG Nenters-
hausen/Weißenhasel/Solz II
hat etwas überraschend das
Spitzenspiel der Fußball-Kreis-
liga C beim VfL Heimbolds-
hausen 3:2 gewonnen.

SG Cornberg/Rockensüß II -
SG Iba/Machtlos II 9:1 (5:1).
Alle überragend und treffsi-
cher zeigte sich Cornbergs Ma-
zum Kaval. Er erzielte sechs
der neun Treffer. Die Heimelf
ließ Ball und Gegner laufen.

Tore: 1:0, 2:0, 3:0 Kaval (2., 18.,
22.), 3:1 Killmer (40.), 4:1 Kaval
(42.), 5:1 Martens (45.), 6:1, 7:1
Kaval (47., 51.), 8:1 Stabley (80.),
9:1 Arnold (90.).

FSG Heringen II - TSV Blan-
kenheim II 4:3 (2:1). Es entwi-
ckelte sich von Beginn an ein
offener Schlagabtausch. Beide
Teams spielte auf Sieg. Starke
Offensivaktionen und De-
ckungschwächen prägten die
Partie.

Tore: 1:0 Gnebner (10.), 1:1 Al-
diab (22.), 2:1 Künarsch (40.), 3:1
Iliev (60.), 3:2 Hauke (62.), 3:3 Aldi-
ab (64.), 4:3 Dierichs (87.).

VfL Heimboldshausen - SG
Nentershausen/Weißenhasel/
Solz 2:3 (1:2). In dem spannen-
den Kampfspiel waen die Gäs-
te besser und verkürzten ih-
ren Rückstand auf die führen-
den Heimboldshäuser auf ei-
nen Punkt.

Tore: 0:1 Muhlack (24.), 1:1
Noori (30.), 1:2 Aslamzada (Ei-
gentor, 45.+1), 1:3 Hugo (82.),
2:3 Glatz (88.). (se)

Nentershäuser
Reserve rückt
an VfL heran

ASBACH. Aufatmen beim SVA
Bad Hersfeld: Die Gruppenli-
ga-Fußballer aus dem Hersfel-
der Stadtteil haben im Aus-
wärtsspiel beim SV Müs ein
1:1 (1:0)-Remis erreicht.

Frank Ullrich war zum
Schluss mehr als zufrieden.
Der Punkt sei mit Glück und
Geschick erobert worden, be-
richtet der SVA-Trainer. Für
die Zuschauer war das Spiel
nicht schön anzusehen. „Da-
für war der Boden einfach zu
tief“, sagt Ullrich. Müs nahm
den Kampf besser an und führ-
te nach einem Treffer von Yan-
nik Claus kurz vor der Halb-
zeit verdient mit 1:0.

Zuvor hatte Fabian Kallée
den Ball über die Müser Torli-
nie bugsiert, doch der Schiri
wollte eine Abseitsstellung ge-
sehen haben
(12.). Die Gäste
gaben sich in
der zweiten
Hälfte nicht
auf. Die Asba-
cher Bemü-
hungen wur-
den kurz vor
Schluss be-
lohnt, als De-
nis Masic einen der wenigen
Angriffe zum Ausgleich nutz-
te. „Der Punkt war wichtig für
unsere Moral“, so Ullrich.

Mercimek verletzt
Zweimal musste die Partie

unterbrochen werden. Einmal
prallte SVA-Keeper Mehmet
Mercimek mit einem Gegen-
spieler zusammen. Mercimek
musste mit einer Oberschen-
kelprellung ausgewechselt
werden, für ihn kam Andreas
Welle. Sein Gegenspieler zog
sich eine Sprunggelenksver-
letzung zu. Beim zweiten Mal
wurde ein SVA-Fan im Kran-
kenwagen behandelt. (hwx)

SVA: Mercimek (60. Welle),
Steinberg, Mainz, T. Ullrich, F. Kal-
lée, Masic, Ant. Kutschke (60. Drat-
wa), Wrzos, Zaha (62. Schmidt
Wecken) Seitz, Holl.

Tore: 1:0 Claus (44.), 1.1 Masic
(87.)

Masic trifft
für den SVA
Fußball: Remis in Müs

Denis
Masic

Mit 55 noch
in Liga zwei

Thomas
Walger über Uli
Schaus, dessen
Rekord einer für
die Ewigkeit
sein könnte

U li Schaus, der Torwart-
Trainer der HSG Großen-
lüder/Hainzell, gilt in

Handballer-Kreisen als eine Le-
gende. Der ganz große sportli-
che Erfolg blieb dem heute 66-
Jährigen aber verwehrt. Er
spielte zwar mit Stars wie Hei-
ner Brand, Joachim Deckarm
oder Kurt Klühspies zusam-
men, die 1978 Weltmeister
wurden. Er hütete aber nur
zweimal das Tor der A-Natio-
nalmannschaft. Alles auf die
Karte Handball zu setzen, war
dem Eichenzeller zu riskant. So
lehnte er auch ein Angebot des
damligen Erstligisten Essen ab.
Mit 31 Jahren ging sein Traum
von der 1. Liga beim TV Hütten-
berg aber doch noch in Erfül-
lung. Mit einem Namen fest
verbunden aber bleibt sein Re-
kord: Denn mit 55 Jahren hat
Uli Schaus in der 2. Bundesliga
noch das Tor seines geliebten
TV Gelnhausen gehütet. Älter
war keiner, der je in der Bun-
desliga am Ball gewesen ist.
twa@hna.de

EINWURF

im Schlussblock fast nichts zu
sammen. Magere 719 Holz
prangten für ihn auf der An-
zeigetafel.

Thilo Köhler sorgte dagegen
im Kampf um den Zusatz-
punkt für weitere Spannung.
Doch auch ihm sollten letzt-
lich sechs Holz fehlen, mit de-
nen er den Teilerfolg seiner
Mannschaft unter Dach und
Fach gebracht hätte.

In den anderen Spielen der
Liga gab es 3:0-Heimsiege. Die

WILDECK. Erstmals sind die
Zweitbundesliga-Kegler von
AN Bosserode in dieser Saison
leer ausgegangen.

SK Münstermaifeld II - AN
Bosserode 3:0 (48:30)
4810:4632. Gleich drei Spieler
hatten es in der Hand, mit ein
paar Holz mehr für den nächs-
ten Teilerfolg der Bosseröder
zu sorgen. Doch sie schaffen
es nicht. So stand am Ende
eine unglückliche 0:3-Aus-
wärtsniederlage zu Buche.

Schon im ersten Block ging
es knapp her, Michael Reith
erspielte hervorragende 819
Holz - das zweitbeste Ergebnis
des Spiels - und knackte damit
den ersten Kegler der Haus-
herren. Doch er blieb knapp
hinter Thorsten Ragge, der für
die Gastgeber 822 Holz er-
spielte. Andreas Sekulla konn-
te mit 776 Holz im Startblock
noch nicht viel ausrichten,
doch sollte sein Ergebnis in
der Endabrechnung reichen,
wenigstens einen Gegner zu
übertreffen.

Tobias Brill legte im Mittel-
block starke 809 Holz nach
und setzte sich damit gleich
vor vier der fünf Münstermai-
felder. Doch zur nächsten
Wertung fehlten ihm zwei
Holz (811). Justin Ehling blieb
bei 747 Holz hängen - berück-
sichtigt man, dass er seine ers-
te Saison in der 2. Bundesliga
spielt, sind seine Leistungen
wirklich ordentlich.

Keinen guten Tag hatte sein
erfahrener Kollege René
Windolf erwischt. Bei ihm lief

Erstmals ohne Ertrag geblieben
Sportkegeln: Zweitligist AN Bosserode agiert beim 0:3 auf fremden Bahnen glücklos

einzige Ausnahme: Im Duell
zwischen Wiebelskirchen und
Gilzem triumphierten die Gäs-
te und übernahmen die Tabel-
lenführung. Die Bosseröder
liegen nach acht Spieltagen
auf einem starken zweiten
Platz.

AN Bosserode: Michael Reith
819 Holz/11 Einzelwertungspunk-
te, Andreas Sekulla 776/5, Tobias
Brill 809/8, Justin Ehling 747/2,
René Windolf 719/1, Thilo Köhler
762/3.

Verbandsligist KSG Höne-
bach-Ronshausen feierte ei-
nen ungefährdeten Heimsieg
gegen GW Lengers und bleibt
an der Tabellenspitze der Liga.
Thomas Schaub mit 805 und
Lars Merkert mit 801 Holz er-
zielten die besten Ergebnisse
auf den Ronshäuser Bahnen.

In der Bezirksoberliga Ost
gab es im Derby eine Punkttei-
lung. Die KSG Hönebach-Rons-
hausen II gewann zwar das
Spiel gegen den TSV Süß, doch
der Einzelwertungspunkt ging
verdient an die Gäste.

Karl-Heinz Renelt war mit
826 Holz bester Spieler der
KSG, Roy Hertnagel der über-
ragende Süßer. Er erzielte her-
vorragende 845 Holz. AN Bos-
serode II war bei der KSG Neu-
hof III chancenlos und verlor
deutlich - Sigurd Staniczek
war mit 774 Holz bester Spie-
ler der Wildecker.

Bezirksligist GH Raßdorf hat
im Titelkampf einen Rück-
schlag hinnehmen müssen,
bei Eintracht Heringen II gab
es eine 0:3-Niederlage. Tho-
mas Breuer erzielte mit 745
Holz das beste Raßdorfer Er-
gebnis. Die KSG Hönebach-
Ronshausen III gewann bei der
SG Bad Hersfeld mit 216 Holz
Vorsprung. Dirk Fischer ragte
mit 750 Holz heraus.

Auch GH Raßdorf II war aus-
wärts erfolgreich. Bei GF Fulda
III gewannen die Wildecker
mit deutlichem Vorsprung.
Lukas Torreiter erspielte 754
Holz und war damit bester
Kegler seines Teams. (mö)

Er sorgte mit 819 Holz für das zweitbeste Tagesergebnis: Michael
Reith, der mit AN Bosserode trotzdem unterlag. Foto: Walger

Kegeln
2. Bundesliga Süd Schere Männer: TuS
Kirchberg - SKV Trier 49:29, SK Gilzem - CfK
GW 65 Rösrath 50:28, TuS Wiebelskirchen -
KSC Hütterdorf II 39:39, SK Münstermaifeld II
- AN Bosserode 48:30, KF Oberthal II - KSG
Köllerbach/Lebach 54:24.

1. SK Gilzem 8 349 18:3
2. AN Bosserode 8 341 15:3
3. SK Münstermaifeld II 8 319 13:-2
4. KSC Hütterdorf II 8 295 13:1
5. SKV Trier 8 320 12:0
6. KF Oberthal II 8 315 12:0
7. CfK GW 65 Rösrath 8 311 12:0
8. TuS Kirchberg 8 324 11:-1
9. KSG Köllerbach/Lebach 8 273 9:3

10. TuS Wiebelskirchen 8 273 5:-7

Hessenliga Männer: KSG Neuhof - GF Ful-
da 54:24, GH Rommerz - Wettenberg 41:37,
SKG Sontra - Mittelhessen 50:28, GH Allen-
dorf/Lda. - KSV Wetzlar 54:24, Heringen -
Waldbrunn-Had. 51:27.

1. SKG Sontra 8 352 20
2. Mittelhessen 8 349 18
3. KSG Neuhof 8 335 15
4. Eintracht Heringen 8 311 12
5. SKC Waldbrunn-Had. 8 305 12
6. GF Fulda 8 303 12
7. GH Allendorf/Lda. 8 321 11
8. KSV Wetzlar 8 301 8
9. KC 88 Wettenberg 8 262 7

10. GH Rommerz 8 260 5

Verbandsliga Nord: Herfa - Fulda 39:39, KSG
Kassel - KSV Baunatal 40:38, KSG Hönebach-
Ronsh. - Lengers 51:27, Sontra II - SKG
Eschwege 46:32, KSG Neuhof II - BW Großal-
merode 54:24.

1. KSG Hönebach-Ronsh. 8 387 20
2. KSG Kassel 8 328 17
3. KSV Baunatal 8 314 16
4. SKS 9 Fulda 8 322 15
5. SKG Sontra II 8 325 13
6. SKG Eschwege 8 314 11
7. BW Herfa 8 306 9
8. GW Lengers 8 288 9
9. KSG Neuhof II 8 299 8

10. BW Großalmerode 8 237 2

Bezirksoberliga Ost Männer: SKC Datterode
- SKG Sontra III 18:18, KSG Höneb.-Ronsh. II -
TSV Süß 19:17, TSV Hilders - KSC Pilger-
zell 22:14, GF Fulda II - SKV Kathus 18:18,
KSG Neuhof III - AN Bosserode II 23:13.

1. TSV Süß 8 165 18
2. SKC Datterode 8 153 17
3. SKV Kathus 8 160 17
4. KSG Höneb.-Ronsh. II 8 153 15
5. KSG Neuhof III 8 146 13
6. GF Fulda II 8 138 9
7. KSC Pilgerzell 8 137 9
8. AN Bosserode II 8 127 8
9. TSV Hilders 8 122 7

10. SKG Sontra III 8 139 7

Bezirksliga Ost 1 Männer: Heringen II - GH
Raßdorf 25:11, Hersfeld - KSG Höneb.-Ronsh.
III 12:24, Lengers II - SKG Sontra IV 26:10.
1. Eintracht Heringen II 5 110 15
2. GH Raßdorf 5 100 12
3. KSG Höneb.-Ronsh. III 5 97 8
4. GW Lengers II 5 92 7
5. SKG Sontra IV 5 72 3
6. Bad Hersfeld 5 69 0

A-Liga Ost 1 Männer: Heringen III - Sontra
V 20:16, BW Herfa II - GW Lengers III 23:13.
1. BW Herfa II 5 108 13
2. GW Lengers III 5 96 10
3. Eintracht Heringen III 5 92 6
4. SKG Sontra V 5 64 1

So erreichen Sie
die Sportredaktion

der HNA in Rotenburg:
Thomas Walger 06623/921222

Rainer Henkel 06623/921233

Fax: 06623/921212
E-Mail: sportrotenburg@hna.de

Resultate aus den heimischen Fuß-
ball-Ligen sonntags auch ab zirka
18.15 Uhr im Internet unter
www.hna.de, Amateurfußball


